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n Im Notfall

nDer Pflegestützpunkt bietet 
heute von 14 bis 16 Uhr eine 
Zusammenkunft für pflegende 
Angehörige von Demenzkran-
ken in Balingen, Filserstraße 9, 
an. Gesprächsleitung und An-
sprechpartnerin Heide Rath, 
Telefon 07433/2 70 16 19.
nDer DRK-Kleiderladen Auf 
dem Graben 13, hat von 10 
bis 13 Uhr geöffnet.
nDie Mediothek hat von 11 
bis 18 Uhr geöffnet.
nDer Bürgerkontakt mit Ca-
fétreff in der Filserstraße 9 ist 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
nDas Wertstoffzentrum, Am 
Bangraben, ist von 16 bis 18 
Uhr geöffnet.
nDas Jugendhaus Insel hat 
von 17 bis 22 Uhr geöffnet.
nCafé Asyl ist heute ab 16 
Uhr im katholischen Heilig-
Geist-Gemeindehaus. 
nDer Jahrgang 1937 Ge-
samtstadt trifft sich heute um 
14.30 Uhr auf dem Parkplatz 
der Stadthalle zum Spazier-
gang ins Naturfreundehaus.
nDie Eisenbahn-Pensionäre 
und Rentner des Bahnhofs 
Balingen und Umgebung tref-
fen sich heute ab 15 Uhr im 
Naturfreundehaus.
nDer Jahrgang 1964 Balin-
gen mit Stadtteilen trifft sich 
heute, 20 Uhr, im Hotel Thum.
nDer Jahrgang 1945 Balin-
gen mit Stadtteilen trifft sich 
morgen, Donnerstag, um 13 
Uhr an der evangelischen Kir-
che Weilstetten zur Trauerfei-
er von Karl-Heinz Haug. 

FROMMERN
nDie Ortsbücherei hat heute 
von 14 bis 17.30 Uhr geöff-
net.
nDer Jugendtreff hat von 14 
bis 19 Uhr geöffnet.
nDie CDU-Gesprächsrunde 
findet heute, Mittwoch, ab 20 
Uhr im Unionstreff, Dieten-
steig 2, statt.

OSTDORF
n  Der Grüngutplatz hat heu-
te von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 

WEILSTETTEN
nDer Lauftreff trifft sich heu-
te um 15 Uhr zum Joggen am 
oberen Parkplatz der Linde. 

ZILLHAUSEN
n Jedermann-Gymnastik wird 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in 
der Schulturnhalle angeboten.

n Balingen

Kalbacher erklärt 
Kinderernährung
Balingen. Einen Workshop
zum Thema Kinderernährung
steht bei den Jungen Land-
frauen an diesem Donnerstag,
7. März, ab 20 Uhr im Balin-
ger Landschulheim auf dem
Programm. Elvira Kalbacher,
Fachfrau für bewusste Kinder-
ernährung, wird erklären, was
eine kindgerechte Mahlzeit
zum Mitnehmen in den Kin-
dergarten oder die Schule aus-
macht. Die Snacks werden zu-
bereitet und probiert. Weitere
Infos und Anmeldung bei Ca-
rolin Dietz (07577/16 29). 

Holzland Reichert: 
Einbrecher zugange
Balingen. Mehrere hundert
Euro Bargeld an Beute haben
bislang unbekannte Einbre-
cher am vergangenen Wo-
chenende beim Holzland Rei-
chert im Balinger Gewerbege-
biet Bangraben gemacht. Laut
Polizeiangaben stemmten die
Einbrecher ein Fenster auf
und verschafften sich so Zu-
tritt zu den Büros. Zeugenhin-
weise nimmt das Polizeirevier
Balingen entgegen (Telefon
07433/26 40).

Drei Autos mutwillig 
beschädigt 
Balingen. Auf dem Gelände
eines Autohauses im Balinger
Gewerbegebiet Gehrn haben
Vandalen drei Wagen mutwil-
lig beschädigt. Sie schlugen
nach Angaben der Polizei
Spiegel ab und beschädigten
die Motorhauben. Das Balin-
ger Revier hofft auf Zeugen-
hinweise (07433/2640).

Sprüher verunstaltet 
Volkshochschule
Balingen. Mit einer rund vier
Quadratmeter großen
Schmiererei hat ein bislang
unbekannter Graffiti-Sprüher
am Wochenende das Gebäu-
de der Balinger Volkshoch-
schule verunstaltet. Die Besei-
tigung kostet rund 400 Euro.
Die Polizei hofft auf Zeugen-
hinweise (07433/2640).

n Kurz notiert

Balingen. Die Umweltmento-
ren Jenny Seibel, Kerstin Lo-
renz, Julia Fauser, Theresa
Grathwohl und Laurenz Alt-
reuter haben kürzlich in der
Klasse 5e des Gymnasiums
Balingen eine Umwelt Rallye
organisiert. 

Sie klärten die Klasse über
die Folgen des Treibhauseffek-
tes auf. Anschließend unter-
nahmen die Mentoren mit
den Fünftklässlern einen Fall-
schirmversuch, in dem die
Temperatur in einem Fall-
schirm gemessen wurde, um
den Treibhauseffekt zu simu-
lieren. 

In Gruppen arbeiteten die
Schüler unter Anleitung der
Umweltmentoren danach an
drei verschiedene Stationen.
Dort ging es um die Energie-
lecks, Stromfresser und Stoß-
lüften. 

Auch die Lichtverhältnisse
im Klassenzimmer wurden ge-
messen. Zu guter Letzt spiel-
ten Fünftklässler und Mento-
ren noch einige Spiele.

Eine Woche später waren
die Mentoren dann mit der
Umwelt-Rallye in der Klasse
5d. In den Klassenzimmern
der 5d und 5e hängen jetzt
Gute-Vorsatz-Bäume, auf
denen die Schüler ihre guten
Vorsätze verewigt haben. 

Auch am Gymnasium Balin-
gen beschäftigt das Thema
Umwelt die Jugendlichen.
Nicht nur die jüngsten Aktio-

nen unter dem Motto »Fridays
for Future« werden von Schü-
lern des Gymnasiums unter-
stützt. So gibt es an der Schule
seit einigen Jahren eine Um-
welt-AG. 

Jugendliche der siebten und
achten Klassen haben sich in
mehrtägigen Weiterbildungs-
maßnahmen zu so genannten
»Umweltmentoren« ausbilden
lassen. Regelmäßig bringen

sie sich in der Schule ein –
nicht zuletzt mit »Umwelt-Ral-
lyes« bei fünften Klassen.

Um so bestürzter sind die
Lehrer dieser engagierten Ju-
gendlichen über manche Re-
aktionen auf den »Friday for
Future« in Balingen: Im Inter-
net fanden sich viele negative
Reaktionen von Erwachsenen
darauf. 

So wurde in »sozialen« Me-

dien geschrieben, die Schüler
sollten sich zunächst einmal
in die Gesellschaft einbrin-
gen, bevor sie »einfach so«
während der Schulzeit protes-
tierten oder »Unterricht
schwänzten«. Dabei, so heißt
es aus dem Kollegium, zeigten
etwa die Umwelt-AG und die
Mentoren, was Jugendliche
durchaus zu leisten gewillt
und im Stande seien.

Natur beschäftigt die Schüler immer wieder 
Bildung | Umwelt-Rallye am Gymnasium Balingen / Mentoren vermitteln Wissen

Die Mentoren der Umwelt-AG des Gymnasiums haben mit den Fünftklässlern eine Umwelt-Rallye
unternommen. Foto: Schule

Droht dem Balinger City-
Center der nächste Leer-
stand auf einer großen Flä-
che? Die Vidrea Deutsch-
land GmbH, die 170 Filia-
len von Miller&Monroe 
betreibt, hat Insolvenz an-
gemeldet. Völlig offen ist 
nun, wie es mit der Nie-
derlassung in Balingen 
weitergeht.

n Von Steffen Maier

Balingen. Die Nachricht von
der Insolvenz der Mil-
ler&Monroe-Muttergesell-
schaft, die wiederum zum nie-
derländischen Textilunterneh-
men Victory & Dreams Hol-
ding gehört, hat am Dienstag
in Handelskreisen wie eine
Bombe eingeschlagen. 

Bei den Eigentümern des
Balinger CityCenters, der
MEC Metro-ECE Centerma-
nagement, dürfte sie ebenfalls
registriert worden sein. Die
Immobilie, durch das Aus des
Lebensmittelhändlers Rewe
im vergangenen Jahr ohnehin
gefühlt schon halbleer, droht
noch stärker auszubluten.
Neben dem Modepark Röt-
her, der eine große Fläche be-
legt, sind in der Mall nur noch
kleinere Geschäfte zu finden.

Miller&Monroe war erst im
vergangenen Jahr in Balingen
eröffnet worden. Der nieder-
ländische Modefilialist hatte
im März rund 200 Standorte
von Charles Vögele in
Deutschland vom bisherigen
Eigentümer, der italienischen
Sempione Fashion AG, über-
nommen, nachdem Vögele In-
solvenz angemeldet hatte. Im
April begann der Umbau der
Filialen auf das nach Angaben
des Unternehmens in den
Niederlanden sehr erfolgrei-
che Konzept.

Der Name Miller&Monroe

nimmt Bezug auf das Holly-
wood-Paar Arthur Miller und
Marilyn Monroe und soll ver-
deutlichen, dass Mode für
Männer und Frauen angebo-
ten wird. Zielgruppe sind
Kunden im Alter von 40 Jah-
ren Jahren und darüber.
Neben der Eigenmarke sind
Marken wie Lerros, Zerres,
Clarina, Fransa, Tom Tailor
oder Witteveen im Sortiment.

Außerdem werden Lifestyle-
Artikel und Wohnzubehör
verkauft.

Mit der Übernahme der Vö-
gele-Filiale im Balinger City-
Center schien die Zukunft der
dortigen großen Fläche gesi-
chert. Nur wenige Monate
nach der Eröffnung ist nun
aber auch die Balinger Filiale
von Miller&Monroe von der
Insolvenz betroffen – wie ge-

nau, ist derzeit allerdings un-
klar. Der vom zuständigen
Amtsgericht Hechingen zum
Insolvenzverwalter bestellte
Rechtsanwalt Jochen Sedlitz
aus Stuttgart konnte am
Dienstag noch keine Aussage
zur Zukunft der Balinger Nie-
derlassung machen. Derzeit
sei man damit befasst, alles
aufzuarbeiten. 

Nach einem Bericht des Ma-

gazins »Wirtschaftswoche« ist
über das Insolvenzgeld zu-
mindest die Weiterzahlung
der Löhne der Beschäftigten
bis mindestens Juni gesichert.

In einer Mail an die Beleg-
schaft habe der Vorstand laut
»Wirtschaftswoche« zudem
angekündigt, man arbeite an
einer Strategie, die es ermögli-
chen soll, »möglichst alle
Arbeitsplätze zu erhalten«.

Nächster Leerstand im CityCenter?
Handel | Muttergesellschaft von Miller&Monroe meldet Insolvenz an / Amtsgericht Hechingen zuständig

Zwei große Mieter sind derzeit noch im Balinger CityCenter angesiedelt – neben dem Modepark Röther auch Miller&Monroe. Letz-
terer hat nun Insolvenz angemeldet. Es ist offen, ob der Händler Balingen erhalten bleibt. Foto: Maier


